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VERBANDSNACHRICHTEN

 In unserer Verbandszeitschrift  

„Gartenfreund“ Heft  6/2019, Seite 

XV, wurde von der 4. LSK-Regio-

nalkonferenz in Freital berichtet. 

Dabei wurde u.a. beklagt, dass 

der Landesverband den Verbän-

den und Vereinen ein spezielles 

Buchhaltungsprogramm anbie-

tet, es aber keine erforderlichen 

Schulungen dazu gibt. 

Vorab: Die KGV-Software ist 

kein spezielles Buchhaltungspro-

gramm, sondern ein Datenbank-

programm, das versucht, mög-

lichst alle Vorfälle eines Klein-

gärtnervereins bzw. -verbandes 

abzubilden – auch die einer or-

dentlichen Buchhaltung.

Laut Statistik gibt es in Deutsch-

land mehr als 57 Millionen 

Smartphone-Benutzer. Hand aufs 

Herz – wer hat schon einmal eine 

Schulung zur Bedienung eines 

Smartphones besucht?

Wer sich ein neues Auto kauft , 

sitzt mit der Bedienungsanlei-

tung in der Hand im Auto und 

probiert alle technischen Fines-

sen durch, denn die Fahrschule 

liegt Jahrzehnte zurück, und da-

mals war die Bedienung noch 

analog.

Wo liegt also das Problem?

Der Verband, Verein, Vorsitzen-

de, Schatzmeister oder wer im-

mer diese Soft ware nutzt, muss 

es auch tatsächlich wollen. Klar 

kann man den Verein mit Mi-

crosoft- oder Open-Office-Pro-

grammen verwalten, wenn man 

auf die mittlerweile über zehn-

jährige Erfahrung des Soft ware-

entwicklers in enger Zusammen-

arbeit mit dem Landesverband 

erarbeiteten Besonderheiten der 

Verwaltung eines Kleingartenver-

eins verzichten will.

Die zum Download angebotene 

Soft ware beinhaltet ein ausführ-

liches Handbuch im PDF-Format. 

Über die Suchfunktion des PDF-

Readers kann spielend einfach 

ein Begriff  gesucht werden. Das 

Inhaltsverzeichnis ist mit den 

Kapiteln verlinkt, sodass mit ei-

nem Klick auf die Kapitelüber-

schrift  oder auf die Seitenzahl 

direkt zum gewünschten Ab-

schnitt gesprungen werden kann.

Auf der Homepage des LSK 

(https://www.lsk-kleingarten.

de/page/download/kgv-soft-

ware/dokumentation/) (1) wird 

neben dem vorstehend genann-

ten Handbuch noch eine Quick-

Start-Anleitung im PDF-Format 

und als Schritt-für-Schritt-Anlei-

tung im PPS-Format angeboten.

Eine äußerst wertvolle Hilfe sind 

die vom Schatzmeister des KGV 

„Freudenberg“ Dresden, Garten-

freund Hans-Joachim Kranz, erar-

beiteten Dokumentationen zum 

richtigen Buchen mit dem KGV-

Programm und zur Erstellung von 

Rechnungen im KGV-Programm. 

Und schließlich gibt es im Pro-

gramm-Menü noch den Menü-

Eintrag „Wer kann helfen?“.

Hier sind alle Mitglieder der 

Arbeitsgruppe „Neue Medien“ mit 

ihrem Spezialgebiet(en) und den 

Kommunikationsdaten aufge-

listet. Und das Wichtigste: Diese 

Online-Hilfe kostet nichts, denn 

es sind alles Ehrenamtler.

Hilfreich ist, wenn der Hilfesu-

chende auf seinem PC ein Remo-

te-Access-Programm (2)  installiert 

hat, dann kann der Hilfegebende 

quasi auf den Bildschirm des an-

deren schauen und praktische 

Tipps geben.

Sollten sich weitere Fragen von 

allgemeinem Interesse aus der 

Arbeit mit unserer Soft ware erge-

ben, dann informieren Sie uns 

unter l.fritzsch@me.com. Wir 

werden sie gern so aufb ereiten 

und beantworten, dass nicht nur 

die Betroff enen, sondern auch 

die Allgemeinheit davon profi tie-

ren könnte.
Dr. Wilfried Ulbrich

AG Neue Medien 

(1)   Scannen Sie obenstehenden 

QR-Code, und Sie werden di-

rekt zur Website „Dokumenta-

tion“ geleitet.
(2)  Aus rechtlichen Gründen kann 

hier keine Empfehlung für ein 

bestimmtes Programm gege-

ben werden.

Nach längerer Unterbrechung 

trafen sich die Vorstände der Lan-

desverbände aus Sachsen und 

Baden-Württemberg vom 20. bis 

22. Juni 2019 in Leipzig. „Wir wol-

len jetzt das freundschaft liche 

und kameradschaft liche Mitein-

ander, das wir vor allem in den 

Jahren unmittelbar nach der po-

litischen Wende gepfl egt haben, 

wieder aufl eben lassen“, erklärte 

Präsident Klaus Otto aus Stutt-

gart.

„Während wir seinerzeit den 

Sachsen geholfen haben, die Hür-

den bei der Neugestaltung des 

Vereins- und Pachtrechts unter 

den Bedingungen der Bundesre-

publik zu meistern, sind heute 

wir oft mals die Lernenden, denn 

die sächsischen Kleingärtner ha-

ben sich einen starken Landes-

verband mit fast 200.000 or-

ganisierten Gartenfreunden ge-

schaff en und sind inzwischen in 

vielerlei Hinsicht beispielsweise 

in der Projektarbeit zum Vorrei-

ter geworden.“

Landesvorstandsmitglied Robby 

Müller, Vorsitzender des Stadtver-

bandes Leipzig, und LSK-Vizeprä-

sident Lothar Fritzsch begrüßten 

neben Klaus Otto, dem Vizeprä-

sidenten Rolf Hurlebaus und der 

Schrift führerin Jutta Kerler auch 

den Ehrenpräsidenten Karl Sauer, 

der einst mit dem heutigen LSK-

Ehrenmitglied Dr. Rudolf Trepte 

den Grundstein für das fachliche 

und freundschaft liche Miteinan-

der gelegt hatte. Diese Kontakte 

wurden 2018 beim Besuch des 

Verbandstages in Baden-Würt-

temberg wieder aufgefrischt.

„In den vergangenen fast drei 

Jahrzehnten hat sich hier wie dort 

viel verändert, und die Gesell-

schaft  befi ndet sich in einem per-

manenten, nicht nur demografi -

schen, Wandel, der auch an den 

Kleingärtnerorganisationen kei-

neswegs spurlos vorbeigeht“, un-

Partnerschaft  wird jetzt mit neuem Leben erfüllt

Fragen und Antworten zur KGV Soft ware
 Wer kann helfen?

Vorstandsmitglieder der Landesverbände aus Baden-Württemberg 
und Sachsen trafen sich im Juni nach längerer Unterbrechung wieder 
zu einem Erfahrungsaustausch in Leipzig.


